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Anfrage 

der Abg.Dr~P i t te r t1 EI. n n, Dr~K 0 r c f und Ge~ossen 
an den Dundesclnister für Äusser[~s, 
betroffend den Zweck seiner beabsichtigtem Reise nach Ita.lien. 

-~-o.-".'" 

l3.0ktober 1948, 

Durch MitteilunGen in der Presse haben die .Öffentlichkeit und auf' 

diese ,Art auch die Abgeordneten des Nationalrates erfahren, dass Über Beschluss 
der Bundesregierung Buntlesninister für Auswärtige Jmgelcgenhe:Lten Dr.G r u b. el' 

.in ~ohster Zeit der itt>..lienischen Regierung einen offiziellen Besuoh abst,ttet. 
Naoh den Destiooungcn der Bundesverfassung bedürfen politisohe 

Sto.o.tsverträge der Genelu:rl.gung durch den Nationalrat. Die Antro.gstqller betraohten 
es als einen Akt der Höfliohkeit und des Respektes vor der durch die Verfassung 

bestiJ:ll:lten Rolle der gesetzgebenden Körpcrschoftf'Vicnn die Regierung, bzw. 
der verantwortlichc.Ressortninisterbercits vor alifälligon Abschluss von staats­

verträgen deli Nationalra.t über ihre Pl.äne·!nforrU.cren.jur:tiho Gelegenheit zu· 
geben, Ste11~gnahr.le zu beziehen und Aufträge zu erteilen. 

Die gef'~rtigten Abgoordneten richten dllhcr a.n den Herrn Dundesninistcr 
tür Auswärtige Angelogenheiten die na.ohstehende 

Ist der Herr I3undesninistor bcreit t den Hohen Haus über Zweck und Ziel 

seines dcrmächst erfolgenden Staa.tsbcsuchcs in Ito.licn zu borichten? 

-", .... ·0., 
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